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Wir wollten den Weih-
nachtsmarkt in die-
sem Jahr besonders 

attraktiv gestalten, um die Besu-
cherinnen und Besucher auf die 
festlichen Tage einzustimmen. 
Dabei spielt Licht natürlich 
eine besondere Rolle“, erklären 
Klaus Ernst für das Stadtmarke-
ting der IMPULS und Uwe 
Röhrig als Vorsitzender des hei-

mischen Schaustellervereins. 
Ein leuchtender Torbogen heißt 
die Besucherinnen und Besu-
cher mit strahlendem Licht 
willkommen. Zahlreiche Licht-
installationen überspannen den 
Marktplatz. Neu ist auch ein 
Fotospot, den viele Besucher 
für vorweihnachtliche Grüße 
nutzen werden. 

Der Hammer Weihnachtsmarkt leuchtet in diesem Jahr noch festlicher als in der Vergangenheit: 
Dafür wird insbesondere der Brunnen vor der Sparkasse kunstvoll illuminiert. 

NOCH MEHR FESTTAGSSTIMMUNG 
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Die diesjährige Videoshow 
(Showzeiten: 17.45 Uhr, 18.45 
Uhr und 19.45 Uhr) stimmt die 
Besucherinnen und Besucher  
auf das große Stadtjubiläum ein: 
Das große Geschichtsbuch zeigt 
nicht nur die Kapitel der Ver-
gangenheit – beispielsweise eine 
Ansicht des historischen Bahn-
hofs oder die Verlegung der Ahse 
– sondern gibt auch einen Aus-
blick auf die Zukunft. „Wir sind 
sehr glücklich darüber, dass  
wir auch in diesem Jahr eine  
Videoshow zeigen können, die 
für die Region ein echtes Al-
leinstellungsmerkmal ist: Ohne 
unsere Sponsoren wäre das alles 
nicht möglich“, betonen die Or-
ganisatoren des Hammer Weih-
nachtsmarktes. Wie in den ver-

gangenen Jahren dürfen sich die 
Besucherinnen und Besucher  
auf rund 50 liebevoll gestaltete 
Verkaufsstände und viele gastro-
nomische Angebote freuen. 
Selbstverständlich auch wieder 
mit dabei: die Weihnachts- 
bühne mit wechselndem (Show-)
Programm und der Sparkassen-
Eiszauber. Der Hammer Weih-
nachtsmarkt ist in diesem Jahr 
bis zum 30. Dezember geöffnet. 

ZEITREISE

Bei der beeindruckenden Video-
show dürfen sich die Besucher-
innen und Besucher auf eine 
Zeitreise durch die Geschichte 
der Stadt Hamm freuen. Durch 
die einzelnen Kapitel führen  
die zwei Engel, die vielen Be- 
sucherinnen und Besuchern aus 

den vergangenen Jahren be-
kannt sind.  

HERZHÜTTEN

So stark ist das Ehrenamt in 
Hamm: In den Herzhütten prä-
sentieren sich wieder zahlreiche 
Vereine und Organisationen  
unter dem Motto „Hammer zei-

gen Herz“. Die Vielfalt des Ham- 
mer Ehrenamtes spiegelt sich  
in zahlreichen Geschenkideen 
wider! Zudem können sich die 
Besucherinnen und Besucher 
über die Arbeit der Vereine in-
formieren. Die Herzhütten be-
finden sich auf der Ostseite  
des Weihnachtsmarktes (Ver-
bindung von Gutenbergstraße 
zur Stadthausstraße).

 KREATIV-HÜTTEN

Stöbern, Staunen und entde-
cken: Auch in diesem Jahr be-
reichern die beliebten Kreativ-
Hütten wieder den Hammer 
Weihnachtsmarkt. Regionale 
Künstler und Bastler präsentie-
ren ihre liebevoll gefertigten 
Unikate – von handgemachtem 
Schmuck über kunstvolle De-
korationen bis hin zu kreativen 
Geschenkideen. 

 SPARKASSEN-EISZAUBER

Der Sparkassen-Eiszauber an  
der Pauluskirche ist eine beson-
dere Attraktion auf dem Ham-
mer Weihnachtsmarkt: Die mo-
bile Glicebahn verwandelt einen 
Teil des Marktplatzes in eine 
zauberhafte und umweltfreund-

Täglich um 17.45 Uhr, 
18.45 Uhr und 19.45 
Uhr startet die Video-
show auf dem Weih-
nachtsmarkt.



5

liche Kunsteisbahn (kohlendi-
oxidneutral). Für Schulklassen 
bietet das Stadtmarketing in  
den Morgenstunden ein be- 
sonderes Eislaufvergnügen an. 
Hierfür ist eine Voranmeldung 
beim Stadtmarketing der IM-
PULS notwendig.  In den Abend-
stunden verwandelt sich die  
Glicebahn in ein Feld zum Eis-
stockschießen.
 
WEIHNACHTSBÄCKEREI

Einfach köstlich: Auch in die-
sem Jahr öffnet die Weihnachts-
bäckerei ihre Pforten (montags 
bis freitags von 11 bis 12.30 Uhr, 
direkt gegenüber der Kunst- 
stoffeisbahn). Die Marktbäcke-
rei Bogdanski und die Gastro-
nomie westend laden auch in 
diesem Jahr wieder Kindergar-
tengruppen und Grundschul-
klassen (bis 2. Klasse) zum  
Plätzchenbacken ein – selbst-

verständlich kostenfrei. Unter 
fachkundiger Anleitung kön-
nen die Kinder ihre eigenen 
Plätzchen ausstechen und vor 
Ort backen. Das Angebot ist  
auf Gruppen bis 25 Kinder be-
schränkt. 
 
KINDERPROGRAMM 
MIT KREATIV-ECKE

Hier werden Engel lebendig:  
Das Stadtmarketing der IM-
PULS lädt alle Kinder zum gro-
ßen Bastel- und Malspaß ein. 
Das geht in der gemütlichen 
Kreativ-Ecke, an den Aus-
schankständen oder ganz be-
quem zuhause. Die beiden Engel 
aus der Videoshow können hier 
zum Leben erweckt werden!  
Einfach die Engel-Malvorlagen 
schnappen, bunt ausmalen und 
das fertige Kunstwerk in den 
Briefkasten an der Eisbahn wer-
fen (bitte mit Namen, Adresse/

Mail-Adresse und/ oder Telefon-
nummer). Die Vorlagen und 
Malstifte sind an allen Aus-
schankbetrieben erhältlich und 
auf der Internetseite des Ham-
mer Weihnachtsmarktes abruf-
bar.
 
KREATIVE SONNTAGE 
AN DER PAULUSKIRCHE

Basteln, Malen, Spaß haben! An 
allen Sonntagen öffnet das  

Stadtmarketing in der Zeit von 
12 Uhr bis 16 Uhr die Kreativ-
Ecke am Haupteingang der Pau-
luskirche. Hier können Kinder 
unter liebevoller Betreuung ihre 
eigenen Engel basteln und gestal-
ten. Alle eingeworfenen Malbil-
der werden im Veranstaltungs-
büro des Stadtmarketings unter 
den Sparkassen-Arkaden ausge-
stellt. Unter allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern werden 
drei Gutscheine im Wert von je 
50 Euro verlost, die in der Spiel-
kiste von René Golz eingelöst 
werden können. Die Aktion läuft 
bis zum Verkaufsoffenen Sonn-
tag (14. Dezember). Der letzte 
Einwurf ist am 16. Dezember 
möglich. I

ÖFFNUNGSZEITEN

Weihnachtsmarkt-Dorf
sonntags bis donnerstags
12 bis 20 Uhr

freitags und samstags
12 bis 21 Uhr

Gastronomie im 
Weihnachtsmarkt-Dorf
sonntags bis donnerstags
12 bis 21 Uhr

freitags und samstags
12 bis 22 Uhr
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Ab dem 1. Januar 2026 gilt nicht nur wie immer zum  
Jahreswechsel ein neuer Abfuhrkalender der Müllabfuhr.  
In diesem Jahr müssen sich nahezu alle Hammer Haushalte 
und Gewerbebetriebe auch an neue Abfuhrtage gewöhnen. 
Hintergrund ist eine größere Tourenumstellung bei der 
Müllabfuhr, die die Sicherheit für alle Beteiligten deutlich 
erhöht und den gewohnten Komfort beibehält. 

NEUE ABFUHRTAGE 
FÜR FAST ALLE

Ab 2026 darf der Abfall-
wirtschafts- und Stadt-
reinigungsbetrieb Hamm 

(ASH) rund 260 Straßenab-
schnitte in Hamm nicht mehr 
mit einem herkömmlichen  
Müllfahrzeug befahren. Damit 
es für die davon betroffenen 
Bürger:innen keine Einschrän-
kungen gibt, wie beispielsweise 
die Tonne vom Ende einer Sack-
gasse an der Einmündung der 
Straße zur Abfuhr bereitstellen 
zu müssen, setzt der ASH zu-
künftig sogenannte Engstellen-
fahrzeuge für diese Straßen- 
abschnitte ein. Sie sind kleiner 
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und wendiger als klassische 
Müllfahrzeuge. Ihr großes Plus: 
Sie können auch in Straßen, die 
für ein normales Fahrzeug zu 
eng sind oder keine Wende-
möglichkeit bieten, einfahren. 
Mit den zwei neuen Engstellen-
fahrzeugen kann der ASH den 
bisherigen Komfort, dass die 
Tonne direkt vor der eigenen 
Haustür geleert wird, auch für 
die betroff enen Adressen beibe-
halten.

ALLE TOUREN 
UMGESTELLT

Die Umstellung bedeutet, dass 
alle Touren der Hammer Müll-
abfuhr neu geplant werden 
mussten. Im Ergebnis erhalten 
nahezu alle Haushalte in Hamm 
einen neuen Abfuhrtag für 
mindestens eine Abfallart. „Die 
Umstellung dient dem Schutz 
aller Verkehrsteilnehmenden, 
egal ob Auto-, Radfahrende oder 
Fußgänger:innen, sowie dem 
Schutz der ASH-Mitarbeiten-
den, die sich tagtäglich im 
Straßenverkehr bewegen. Des-
halb ist die Umstellung wichtig, 
auch wenn sie natürlich eine Um-
gewöhnung für die Bürger:innen 
bedeutet“, erklärt Volker Bur-
gard, Dezernent für Klima, Um-
welt und Migration der Stadt 
Hamm.

VERSCHIEBUNGEN

Da die Umstellung ab dem 1. 
Januar 2026 gilt, kann es vor-
kommen, dass die Tonnen nicht 
nach ihrem gewohnten Rhyth-
mus nach zwei Wochen (Rest-
müll und Bio) beziehungsweise 
vier Wochen (Wertstoff und 
Papier) geleert werden, sondern 
erst später. Auch dafür gibt es 
eine Lösung: Ab dem dritten 
Tag Verschiebung nach hinten 
können betroffene Bürger:in-
nen bei der jeweils ersten Lee-
rung überzähligen Müll neben 
die jeweiligen Behälter stellen – 
Papier gebündelt, Restmüll in 
Säcken, Wertstoff e in transpa-
renten Säcken, Bioabfall in aus-
leerbaren Behältern. Wurden 
alle Tonnen zum ersten Mal 

nach der Umstellung geleert, 
ist der altbekannte Rhythmus 
wiederhergestellt.

KOMPLETT NEU

„So eine große Umstellung wird 
sicherlich nicht reibungslos ab-

laufen: Der eine oder die andere 
wird vielleicht vergessen, die 
Tonne zum neuen Abfuhrtag 
bereitzustellen. Gleichzeitig be-
deutet die Umstellung auch für 
die Fahrer mitunter eine kom-
plett neue Tour. Daher bitte ich 
um Verständnis, wenn nicht 
alles sofort klappt. Wir als ASH 
werden uns kulant verhalten, 
wenn jemand den neuen Ab-
fuhrtag verschwitzt hat“, wirbt 
ASH-Betriebsleiter Robert Re-
minghorst für gegenseitiges Ver-
ständnis.

KALENDER FÜR ALLE

In diesem Jahr erhalten wegen 
der großen Umstellung alle 
Haushalte die neuen Abfuhr-
kalender per Post. Achtung: 
Auch wenn im Dezember der 
Abfuhrkalender per Post bei 

den Hammer Bürger:innen ein-
trudelt, gelten die alten Abfuhr-
termine weiter bis einschließ-
lich 31. Dezember 2025. Erst ab 
dem 1. Januar 2026 gelten die 
neuen Termine. 

Für 2027 wird der Abfuhrka-
lender wie in den vergangenen 
beiden Jahren ausschließlich 
digital zur Verfügung gestellt. 
Wer heute schon die hamm: 
-App, den Terminmail-Service 
oder den Kalenderexport nutzt, 
muss übrigens nichts weiter 
tun: Hier sind bereits die richti-
gen Termine ab 1. Januar 2026 
hinterlegt. I

KONTAKT

Weitere Informationen zum 
Abfuhrkalender finden 
Interessierte auch online 
unter www.hamm.de/ash/
abfuhrkalender.

Auch die Service-Hotline des 
ASH hilft  bei Fragen gerne 
weiter per Mail an ash@
stadt.hamm.de oder unter 
Telefon 02381 17-8282.

„Die Umstellung dient dem Schutz aller Verkehrs-
teilnehmenden, egal ob Auto-, Radfahrende oder 
Fußgänger:innen, sowie dem Schutz der ASH-
Mitarbeitenden, die sich tagtäglich im Straßen-
verkehr bewegen. Deshalb ist die Umstellung 
wichtig, auch wenn sie natürlich eine Umge-
wöhnung für die Bürger:innen bedeutet.“

Volker Burgard
Dezernent für Klima, Umwelt und Migration der Stadt Hamm



9

An
ze
ig
en



10

An
ze
ig
en



11

Beim neuen Logo handelt 
es sich um eine beim 
Deutschen Patent- und 

Markenamt eingetragene Wort-
Bild-Marke. Sie besteht aus den 
übereinanderstehenden Buch-
staben HA und den verschmol-
zenen Buchstaben „MM“ sowie 
einem stilisierten „Elefanten-
kopf“, dem „Apostroph“. Damit 
nimmt das neue Logo – wie  
sein Vorgänger – in seiner Form 
Bezug auf das inoffizielle Wahr-
zeichen von Hamm, den Glas-
elefanten im Maximilianpark. 

MODERNER

Das bisher verwendete Corpo-
rate Design „Hamm elephantas-
tisch“ ist bereits seit 2009 im 
Einsatz und war im Nachgang 
und als Weiterentwicklung des 
Designs zum „NRW-Tag“ in 
Hamm entwickelt worden. Zum 
doppelten Jubiläum (50 Jahre 
Großstadt, 800 Jahre Stadtgrün-
dung) war es nun an der Zeit,  
der Stadtverwaltung ein neues, 
moderneres Erscheinungsbild  
zu geben. 

Das Referat Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit hatte be-
reits im vergangenen Jahr mit 

einem Interessenbekundungs-
verfahren die Weichen hierfür 
gestellt. In den letzten Monaten 
wurde in intensiver Zusam- 
menarbeit mit der Agentur 
„greenbox“ aus Bremen das neue 
Corporate Design erarbeitet und 
die Umsetzung ist vorbereitet. 
Seit dem 19. November präsen-
tiert sich die Stadt in vielen Be-

reichen im neuen Erscheinungs-
bild: Ob auf hamm.de, den  
Social Media-Auftritten oder  
mit neu erstellten Druckpro-
dukten. 

Zum 800-jährigen Bestehen 
der Stadt Hamm wurde darüber 
hinaus eine Variation des neuen 
Logos in Blau-Gold oder Gold 
erstellt. Sie wird bei allen Publi-
kationen zum Programm im 
Jubiläumsjahr eingesetzt.

IM STADTHAMM-SHOP

Dennoch wird das bisherige 
Logo den Bürgerinnen und Bür-
gern noch begegnen: Im Sinne 
der Nachhaltigkeit und Spar-
samkeit sollen noch vorrätige 
Druckprodukte im alten Design 

erst aufgebraucht werden und 
erst dann im neuen CD nach-
produziert werden. Auch an 
Gebäuden, Hinweistafeln oder 
anderen festen Elementen wird 
mitunter erst beim turnusmäßi-
gen Austausch das Logo ersetzt 
werden können.  

Die Einführung des Corpo-
rate Design wurde auch zum 
Anlass genommen, neue Pro-
dukte für den Stadthamm-Shop 
im Internet und an der Insel am 
Hauptbahnhof zu entwickeln, 
zum Beispiel einen Hoodie,  
eine Trinkflasche, Tassen und 
Taschen. Die ersten Produkte  
im neuen Markendesign sind 
dort bereits erhältlich, nach und 
nach soll das Sortiment erwei-
tert werden. I

Besonderes „Geschenk“ zum doppelten Jubiläum: Das neue Logo und Corporate Design  
der Stadt Hamm wurde beim Festakt „50 Jahre Stadt Hamm, der gleichzeitig den Übergang ins  

800. Jahr des Bestehens vollzog, erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. 

NEUES LOGO UND CORPORATE DESIGN 
FÜR DIE STADT HAMM 

ONLINE
Unter www.stadthammshop.de 
sind schon zahlreiche Produkte im 
neuen Markendesign erhältlich.
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Monika Simshäuser
1. Bürgermeisterin

Jochen Dornseifer
2. Bürgermeister

Christian Fecke
3. Bürgermeister

Kann der Oberbürger-
meister einen Reprä-
sentationstermin nicht 
selbst wahrnehmen, 
vertritt ihn eine(r) der 
drei gewählten Bürger-
meister bzw. Bürger-
meisterinnen:
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Ohne Lücke bis zum  
Wasser“ – unter diesem 
Motto steht die Schaf-

fung einer attraktiven Verbin-
dung vom Marktplatz bis hin-
unter zur Kanalkante. Mit der 
Einweihung der neugestalteten 
Museumsstraße hat Oberbür-
germeister Marc Herter den Lü-

ckenschluss bis zur Pauluskirche 
vollzogen. „Mit der neugestalte-
ten Museumsstraße haben wir 
die durchgängig gestaltete und 
reizvolle Wegeverbindung für 
Fußgänger und Radfahrerinnen 
vollendet und das Projekt `Ka-
nalkante 2030 – Hamm ans  
Wasser´ erfolgreich zum Ab-

Gleich drei Mal gute Nachrichten: Die Stadt Hamm  
und die Stadtwerke haben den Lückenschluss  

zwischen Kanal und Pauluskirche, ein kostenloses 
Busangebot am Wochenende sowie das neue  

Büro Innenstadt vorgestellt.

OHNE LÜCKE BIS
 ZUM WASSER

schluss gebracht“, betonte der 
Oberbürgermeister bei der Ein-
weihung. Die gesamte Wege-
verbindung vom Kanal bis zum 
Marktplatz hat somit nun ein 
einheitliches Design und das 
„rote Band“, die am Boden aus-
gebildete Leitlinie, zieht sich tat-
sächlich „ohne Lücke bis zum 
Wasser“. Nördlich der Brüder-
straße ist die Museumsstraße 
nun als autofreie Straße ausge-
wiesen. Im Übergangsbereich 
Museumsstraße – Nordenwall 
wurde ein Fußgängerüberweg 
geschaffen, die Pflanzbeete wer-
den durch Stauden ergänzt, noch 
fehlende Bäume in den kommen-
den Monaten gepf lanzt. „Zur 
Sicherung von Veranstaltungen 
auf dem Marktplatz wird außer-
dem eine teilautomatische Pol-

leranlage in der Museumsstraße 
installiert“, ergänzte Stadtbaurat 
Andreas Mentz. Die Investitio-
nen belaufen sich auf rund 1,1 
Millionen Euro.

KOSTENLOS BUS FAHREN

Gemeinsam mit Stadtwerke-
Geschäf tsführer Reinhard 
Bartsch präsentierte der Ober-
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das nun barrierefrei nutzbare 
neue Innenstadtbüro über at-
traktiv gelegene, gut erreichbare 
und optimal ausgestattete Räu-
me. Beim Tag der offenen Tür 
Ende Oktober haben zahlreiche 
Interessierte die neuen Räum-
lichkeiten begutachtet und sich 
über die Arbeit im Büro infor-
miert. Das Büro ist zuletzt durch 
den Eigentümer umfassend sa-

niert und umstrukturiert wor-
den. Außerdem sind zwei mo-
derne Arbeitsplätze und ein 
„Sag’s Hamm“-Terminal einge-
richtet worden.

Im Büro Innenstadt werden  
in den nächsten Monaten auch 
Veranstaltungen und Aktionen 
im Rahmen der Erarbeitung ei-
nes neuen Integrierten Stadtent-
wicklungskonzepts (ISEK) für 
die Innenstadt stattfinden. Au-
ßerdem stellt das Büro die erste 
Anlaufstelle für zahlreiche In-
nenstadtthemen dar: Hier kön-
nen sich Innenstadt-Akteure  
und Interessierte mit dem  
Quartiersarchitekten sowie zu 
regelmäßigen Zeiten Ansprech-
partner:innen der verschiedenen 
Stadtämter austauschen. I

– zum Shoppen, zu Veranstal-
tungen und für den Weihnachts-
markt-Besuch in den kommen-
den Wochen den Bus zu nutzen“, 
unterstrich Reinhard Bartsch.

GUT ERREICHBAR, 
OPTIMAL AUSGESTATTET

Im Ladenlokal Nordstraße 5 in 
der Hammer Innenstadt verfügt 

bürgermeister außerdem ein be-
sonderes „Geschenk“ für die 
Hammer Bürgerinnen und Bür-
ger: Bis zum Jahresende ist das 
Busfahren in Hamm samstags 
und sonntags kostenlos. „Wir 
laden die Menschen in Hamm 
herzlich dazu ein, das Angebot 
ausgiebig zu nutzen und – recht-
zeitig zum Weihnachtsgeschäft 
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ONLINE

Weitere Informationen und 
Angebote rund um die 
Umweltbildung im Bereich 
Abfallwirtschaft  finden 
Interessierte online unter

www.hamm.de/ash/
umweltbildung.

Kinder lieben Smartpho-
nes und Tablets – mit 
der neuen Hamm-Editi-

on der App „Die Müll-AG“ kön-
nen sie ihre Bildschirmzeit jetzt 
sinnvoll nutzen. Der ASH hat 
das digitale Lernspiel ent-
wickelt, um Mülltrennung un-
terhaltsam zu vermitteln.

Im Storymodus der App helfen 
Spieler:innen ab acht Jahren 
den Müllmonstern auf dem 
Planeten AfA-X, den Abfall-
strom vom Nachbarplaneten 
„Hammox“ zu bewältigen – 
einer Anspielung auf die Stadt 
Hamm. Dabei müssen sie ver-
schiedenste Abfälle richtig sor-
tieren: Bananenschalen in den 
Biomüll, Batterien in den Son-
dermüll, Zeitungen ins Altpa-
pier. Immer neue Herausforde-
rungen wie ein ölverschmiertes 
Papiertuch sorgen für Spannung.

WISSEN, DAS BLEIBT

„Bei solchen Aufgaben kann 

auch mancher Erwachsene ins 
Schleudern kommen“, weiß 
ASH-Betriebsleiter Robert Re-
minghorst, „mit der App kön-
nen sich auch schon Grund-
schüler:innen spielerisch mit 
der richtigen Mülltrennung ver-
traut machen und sie eignet 
sich auch für den Einsatz im 
Unterricht.“

Neben den Sortieraufgaben 
entdecken Spieler:innen auf 
„Hammox“ Wissenswertes über 

lokale Sehenswürdigkeiten wie 
das Rathaus oder den Glasele-
fanten.

SYMPATHISCHE MONSTER

Wer lieber ohne Story spielt, 
kann im Endlosmodus sein Wis-
sen testen. Vor der Veröff entli-
chung beteiligten sich fünf wei-
terführende Schulen aus Hamm 
an einer Testphase: die Arnold-
Freimuth-Gesamtschule, die 
Sophie-Scholl-Gesamtschule, 
die Karlschule, die Friedrich-
Ebert-Realschule und die Real-
schule Mark. Besonders gelobt 
wurden die sympathischen 
Müllmonster und das unterhalt-
same Sortierspiel. Gewünscht 
wurden kürzere Dialoge und 
ein zusätzliches Quiz zum Th e-
ma Müll.

ZERTIFIZIERTES LERNSPIEL

„Die Müll-AG“ ist werbe- und 
kostenfrei im Google Play Store 
und im Apple App Store erhält-
lich – auf Deutsch, Englisch 
und Französisch. Beim Start 
können Nutzer:innen Hamm als 
Ort auswählen, um das Spiel 
regional anzupassen. 2023 wur-
de „Die Müll AG“ mit dem RAL 
Gütezeichen Serious Games zer-
tifi ziert. I

Mit der kostenfreien App „Die Müll-AG“ des Abfallwirtschaft s- und 
Stadtreinigungsbetriebs Hamm (ASH) lernen Kinder und Erwachsene spielerisch, 
wie richtige Mülltrennung funktioniert – mit Spaß, Monstern und lokalem Bezug.

SPIELERISCH ORDNUNG 
IN DER TONNE
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lung der Drahtindustrie in 
Hamm von den Anfängen 
Mitte des 19. Jahrhunderts bis 
heute. 

MEHR ALS ZWEI 
MILLIONEN TONNEN

Am historischen Kran im 
Hammer Hafen ist ebenfalls 
eine Stele zur Stadtgeschichte 
aufgestellt worden, die sich 

Die Drahtindustrie  
war über viele Jahre 
Hamms wichtigster 

Industriezweig – allen voran 
in Form des Werks der „West-
fälischen Drahtindustrie“ 
(WDI) an der Wilhelmstraße. 
Eine neue Stele zur Stadt- 
geschichte an der Wilhelm-
straße, Ecke Unionstraße 
widmet sich der Entwick- 

aus Hamm von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier mit 
dem Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland ausge-
zeichnet worden. Die Ordens-

insignien und die Urkunde 
wurden im Rahmen einer  
Feierstunde im Vereinsheim  
des Sportfischervereins Hamm 
durch Oberbürgermeister Marc 
Herter überreicht.

MISTER LIPPE

Siegfried Kuss ist seit vielen  
Jahrzehnten eine prägende Per-
sönlichkeit für die Gewässer-
pflege in Hamm. Er initiierte  
und begleitete zahlreiche Um-
welt-, Artenschutz- und Renatu-
rierungsprojekte – darunter die 
Aktion „Saubere Lippe“, die 
Wiederansiedlung der Quappe 
in NRW sowie den Aufbau von 
Edelkrebs- und Bachforellenbe-

ständen. Als Gewässerwart und 
Fischereiberater setzte er sich 
nachhaltig für naturnahe und 
artenreiche Lebensräume ein. 
„Siegfried Kuss wird nicht nur 
,Mister Lippe‘  und ,Mister Quap-
pe‘ genannt, weil er für den An-
gelsport in Hamm ganz viel ge-
tan hat, sondern auch für die 
Versöhnung des Angelsports  
mit dem Umweltschutz“, lobte 
Herter. 

Das Verdienstkreuz am Bande 
würdigt Menschen, die sich in 
besonderer Weise um das Ge-
meinwohl verdient gemacht ha-
ben – durch langjähriges ehren-
amtliches Engagement. I

Für sein außerordentliches 
Engagement im Natur- 
und Gewässerschutz so-

wie für seine jahrzehntelange 
ehrenamtliche Arbeit im Sport-
fischereiwesen ist Siegfried Kuss 

der Entwicklung der Binnen-
schifffahrt in Hamm widmet: 
1915 wurde der damalige 
„Lippeseitenkanal“ bis nach 
Hamm fertiggestellt. Parallel 
zum Bau des Kanals entstand 
auf rund zwei Kilometern ein 
Hafengelände in Hamm – 
dessen Kran heute noch als 

Zeitzeuge fungiert. Insbeson-
dere Kohlen- und Kokstrans-
porte wurden im Hammer 
Hafen umgeschlagen. Heute 
werden in Hamm rund 1,6 
Millionen Tonnen Schiffs- 
und 570.000 Tonnen Bahn-
güter pro Jahr Umgeschlagen 
– und der Hafen hat eine Län-
ge von rund 3,4 Kilometern.

Gemeinsam mit Ver-
treter:innen des Stadtarchivs 
sowie des Hammer Ge-
schichtsvereins hat Oberbür-
germeister Marc Herter die 
Stelen im November einge-
weiht – und der Sichtbarkeit 
der Hammer Stadtgeschichte 
zwei weitere Puzzlestücke 
hinzugefügt. I

BUNDESVERDIENSTKREUZ FÜR SIEGFRIED KUSS

STADTGESCHICHTE 
ZUM ANFASSEN
Im Hammer Hafen und In der Wilhelmstraße 
sind im November zwei neue Stelen zur Stadt-
geschichte eingeweiht worden – und verraten 
spannende Details über Hamms historische Be-
deutung in der Drahtindustrie und Schifffahrt.

Hammer erhält Auszeichnung für jahrzehntelangen Einsatz für Natur und Gewässer in Hamm.
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MEHR ALS 
WEIHNACHTSFEELING

Abseits von Weihnachtsmarkt, Geschenksuche und Kekse backen sorgt ein 
abwechslungsreiches Kulturprogramm für willkommene Abwechslung.  
Ob Musical, Theater oder Konzerte: Es wird spannend, witzig, klangvoll  

und abenteuerlich – also absolut sehens- und hörenswert!

28.11. bis 05.12., 
Kurhaus: 

Weihnachts- 
unsinn?!
Für die hartherzige Ge-
schäftsfrau Scrooge ist Weih-
nachten ein Arbeitstag wie 
jeder andere auch. Doch an 
diesem Abend erscheinen ihr 
drei Geister, durch die sie er-
kennen soll, wie sinnlos ihr 
Leben im Reichtum ohne 
Freunde oder Familie ist. Die 
Geister versuchen mit Hilfe 
ihrer Assistenten alles, um 
diesen wirklich komplizier-
ten Fall zu lösen … Einmal 
mehr sorgt die MusicalCom-
pany der Musikschule – am 
28.11. (18 Uhr), 29.11. (16 
Uhr), 30.11. (11 & 16 Uhr) und 
am 05.12. (18 Uhr) – mit viel 
Musik und Tanz für beste 
Weihnachtsstimmung.

02.12., 18:00 Uhr, 
Kulturbahnhof: 

Alte flämische 
Lieder in neuem 
Gewand (Klangkosmos)

Alte flämische Lieder, verbun-
den mit den vielfältigen kul-
turellen Einflüssen von heute: 
Mit Kreativität, Offenheit und 
Instrumenten wie Rahmen-
trommel, Laute, mikrotonaler 
Violine, Dudelsäcken, Dreh-
leiern und mittelalterlichen 
Flöten schafft das Ensemble 
Toasaves aus Antwerpen mit 
stilistischen Elementen aus 
afghanischen, korsischen, 
griechischen, türkischen und 
sephardischen Traditionen 
eine faszinierende Welt. 

03.12., 15:00 Uhr, 
Kulturbahnhof: 

Peterchens 
Mondfahrt – 
Next Generation
Sternenkapitänin Blümchen 
und ihre Nummer 1, der Mai-
käfer Herr Sumsemann, flie-
gen mit ihrem Raumschiff 
durchs Weltall und haben 
eine wichtige Mission: Das 
sechste Beinchen des armen 
Maikäfers vom Mond zurück-
zuholen! Behutsam holt das 
kleinewelttheater das be-
kannte Märchen mit ihrer 
Inszenierung ins Hier und 
Heute - mit wenigen Worten, 
stimmungsvoller futuristi-
scher Musik, tänzerischer 
Clownerie und einem fanta-
sievollen Blick direkt in den 
Sternenhimmel. 
(AUSVERKAUFT)

07.12., 16:00 Uhr, 
Christuskirche: 

Die Geburt Christi
Wer sich mit dem Musikleben 
des letzten Viertels des 19. 
Jahrhunderts befasst, wird 
zwangsläufig auf den Namen 
Heinrich von Herzogenberg 
(1843 – 1900) stoßen. Die Ge-
burt Christi ist das erfolg-
reichste seiner drei „Kir-
chenoratorien“. Passend zur 
Weihnachtszeit präsentiert 
der Konzertchor des Städt. 
Musikvereins unter der Lei-
tung von Lothar R. Mayer und 
mit klangvoller Unterstüt-
zung von Ute Blickslager an 
der Orgel das Stück in der 
Christuskirche.

20
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31.12., 16:00 Uhr & 19:30 Uhr, 
Kurhaus: Silvesterkonzerte 

Prosit, Cheers 
und Gloria!
Die NWD hat einen bunten 
Cocktail bekannter Melodien 
aus Oper, Operette, Film und 
Musical gemixt, der die musi-
kalischen Geschmacksnerven 
entflammt. Der erste Teil des 
Abends widmet sich Aus- 
zügen aus Werken großer 
(Opern-) Komponisten des 
19. Jahrhunderts. Im zweiten 
Teil stehen Kompositionen 

10.12., 19:30 Uhr, Kurhaus: 

Kunst
Ist das Kunst oder kann das 
weg? Ein abstraktes Kunst-
werk ist der Katalysator, der 
drei Männer, ihre Gefühle, 
ihre Befindlichkeiten, ihre 
Freundschaft und am Ende 
ihr gesamtes bisheriges Da-
sein auf den Prüfstand stellt. 
Johannes Hallervorden, Da-
niel Wobetzky und Steffen 
Melies überzeugen in Yasmi-
na Rezas preisgekröntem 
Stück mit sichtlicher Spiel-
freude.

12.12., 19:30 Uhr, Kurhaus: 

Weihnachten mit 
den Zucchini Sistaz
Süßer die Glocken nie klingen 
als bei den Zucchini-Sistaz! 
Ein Abend mit den drei en-
gelsgleichen, charmanten  
Damen in Grün ist kein Kon-
zert, sondern ein Ereignis. 
Auf dem Programm stehen 
nicht allein festliche Weih-
nachtslieder aus aller Herren 
Länder, das Trio beschwört 
das weihnachtliche Stim-
mungsbarometer mit allen 
Sinnen und schwungvollen 
Details, (AUSVERKAUFT)

13.12., 19:30 Uhr, Kurhaus: 

Schöner scheitern 
mit Ringelnatz
Joachim Ringelnatz (1883 – 
1934) war Schriftsteller, Ka-
barettist und Maler und ist für 
sein witziges, geistreiches, 
teils skurriles und expressio-
nistisches Œuvre noch heute 
bekannt. Der Theaterabend 
mit Heike Feist und Andreas 
Nickl beleuchtet markante 
Lebensstationen des Künst-
lers sowie die Beziehung zu 
seiner Frau „Musch“, fördert 
Bekanntes, aber vor allem Un-
bekanntes zu Tage.

21.12., 18:00 Uhr, Kurhaus: 

Christmas classics 
at the movies
Was wäre ein Film ohne Mu-
sik? Seit 1935 wird der Oscar 
in den Kategorien Beste Film-
musik/Bester Song vergeben, 
Grund genug für einen kon-
zertanten Ausflug in die weite 
Welt der Filmmusik! Und weil 
das Fest der Liebe vor der Tür 
steht, geht die Reise in die 
Schatzkiste der weihnachtli-
chen Filmklassiker und ihrer 
schönsten Melodien.

TICKETS
Karten für alle Veranstaltun-
gen gibt es beim Büro für 
Kultur & Tourismus der Stadt 
Hamm (02381 17-55 55), den 
bekannten Vorverkaufsstel-
len sowie online unter kultur.
hamm.de. Der Eintritt zu den 
Klangkosmos-Konzerten ist 
frei.

21

des 20. Jahrhunderts auf dem Programm. Als Solistin ist die  
lyrische Koloratursopranistin Anne Elizabeth Sorbara zu hören.
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Unser bisheriger Namens-
geber Eduard Spranger 
hat zwar wichtige Im-

pulse zur Verbindung von Beruf 
und Bildung gesetzt, seine Nähe 
zu hierarchischen und national-
sozialistisch geprägten Denk-
mustern passt jedoch nicht  
mehr in die Gegenwart“, erklärt 
Schulleiter Burkhard Häger. 
„Mit einem neuen Namen wol-
len wir unsere Offenheit, Pro-
fessionalität und den starken 
Praxisbezug unserer Ausbildung 
deutlicher nach außen tragen. 
Die Stadt Hamm steht hinter  
dieser Initiative und begleitet 
uns bei der Namensfindung.“

Der Wettbewerb richtet sich 
 an alle Interessierten – Schü-
ler:innen, Eltern und die breite 
Öffentlichkeit. Gesucht wird ein 
Schulname, der die zentralen 
Werte wie Respekt, Vielfalt, 
Teamgeist, Nachhaltigkeit und 
den Bezug zur Berufswelt trans-
portiert. Vorschläge können bis 
zum 23. Januar 2026 eingereicht 
werden. 

Die drei besten Ideen werden 
durch den Förderverein des  
Eduard-Spranger-Berufskollegs  
mit Geldpreisen im Gesamtwert 
von 1.400 Euro prämiert. Ein 
Fragenkatalog hilft den Teil-
nehmenden, ihre Ideen auf die 
Kriterien abzustimmen. Eine 
Jury aus Vertreter:innen der 
Schule und des Schulträgers 
wählt die besten Vorschläge  
aus. Das abschließende Votum 
über den besten Namensvor-
schlag trifft die Schulkonferenz.I

Mitmachen bei der Stem- 
pelaktion ist ganz ein-
fach: Für jeden Ein-

kauf in der City (ab fünf Euro) 
gibt es einen Stempel. Karten  
mit jeweils 15 Stempeln gehen  
automatisch in die Verlosung. 
Neben Gastronomen und Ein-
zelhändlern gehören auch die 
Händler des Wochenmarktes  
an der Pauluskirche und die  
Beschicker des Hammer Weih-
nachtsmarktes zu den Partnern.

 
HAMMER KARTE 
ÜBER 1.000 EURO

Die Preise – unter anderem 69 
Gutscheinpakete im Wert von 

Teilnehmende Wochenmarkt-Händler:innen: 
Andý s Fischmarkt, Biohof Halsbenning, Blumen Salewski, Café Voyage, 
cibaria, DER Olivenstand, Drebelas Trockenfrüchte Handel, Feinkost 
Jassem, Fisch gehört zum Leben, Fleischerei Kollenberg, Fleischerei 
Langer, Gewürze Stracke, Hof Kraienhemke, Holzofenbäckerei Bogdan-
ski, Imkerei Beckmannshof, Käsehandel Kaiser, Käsefachhandel Weber, 
Landbäckerei Deunert, Obst und Gemüse Berendes, Obst und Gemüse 
Bielefeld, Obst und Gemüse Stein, Obst und Gemüse Viertmann, Viert-
mann Eier und Kartoffeln, Waffeln Sielhorst. 

Teilnehmende Einzelhändler:innen: 
Annemarie Kohl Kunstgewerbe, Buchhandlung Holota, Brokbals am 
Markt, Galerie Fundstücke, Juwelier Liebehenschel, JuHeFtU-Yoga, La 
Biosthetique Salon Michael Schünemann, Lederwaren Dellwig, Mode 
Grabitz, Präsente & Ballone. 

Teilnehmende Gastronomie: 
Henin, Enchilada, Extrablatt, R-Café, Sissi und Franz, Westend 

Teilnehmende auf dem Weihnachtsmarkt: 
Bar zum dicken Engel, Bayernhütte, Biancá s Krapfendele, Boussaida, 
Bautstudio am Hochzeitswald, Büglers Wintergarten, Crépe Lönne, 
Farmhouse Stefan Neumann, Holländische Pommes Kreuz, Imbissbe-
trieb Immenkamp, Jonny Sperlich, Kreuz Karussell, Kreuz Spezialitäten 
(Crépe), Kreuz und Söhne (Churros), Mandelbrennerei Hoppe, Marcó s 
Früchtchen, Partyservice Illona Scholtysik, Reisegastronomie Seonie, 
Schanzenbach Schindelhütte (Glühweihn), Schanzenbach Snack & Grill, 
Schaustellerbetrieb Burghard (Reibekuchen), Schaustellerbetrieb 
Burghard (Glühwein), Schaustellerbetrieb Jörling & Söhne (Mandeln), 
Schaustellerbetrieb Jörling & Söhne (Kuhdorf), Schaustellerbetrieb 
Röhrig (Feuerzangenbowle), Schmidt ś Karussell, Spiralkartoffeln Hei-
nen, Tiroler Hütte Stefan Neumann, Westend Weihnachtszelt. 

jeweils 50 Euro – werden in zwei 
Veranstaltungen auf dem Ham-
mer Weihnachtsmarkt vergeben. 
Die erste Preisverleihung findet 
am Nikolaustag (6. Dezember, 
12.15 Uhr) statt. Den Hauptpreis 
– eine Hammer Karte im Wert 
von 1.000 Euro – wird Ober-
bürgermeister Marc Herter am 
20. Dezember übergeben. Ini-
tiatoren der Stempelaktion sind 
die IG Weststraße mittendrin, 
der City Ost e.V., Gastronomen 
in der Innenstadt, der Wochen-
markt an der Pauluskirche,  
der Hammer Weihnachtsmarkt  
und das Stadtmarketing der 
IMPULS. I

Das Eduard-Spranger-Berufskolleg Hamm  
und der Schulträger – die Stadt Hamm – starten einen 
Wettbewerb zur Findung eines neuen Schulnamens. 

Die Schulgemeinschaft sucht gemeinsam mit der 
Öffentlichkeit nach einem Titel, der die Werte und den 
Bildungsauftrag der Schule zeitgemäß widerspiegelt.

ONLINE
Weitere Informationen, die 
Ausschreibung sowie den 
Fragenkatalog finden Interes-
sierte auf der Homepage des 
Berufskollegs: 
www.esb-hamm.de.

NEUER 
SCHULNAME 

GESUCHT! 

Attraktive Preise im Gesamtwert von mehr als  
5.000 Euro gibt es bei der großen Stempelaktion in  
der Innenstadt bis zum 17. Dezember zu gewinnen. 

STEMPELN UND 
GEWINNEN IN DER CITY 
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D ie Stadt Hamm und METRANS unterzeichneten Ende  
Oktober ein Memorandum of Understanding (MoU) und 
bekräftigten damit ihre gemeinsame Absicht, den ehe- 

maligen Rangierbahnhof zu einem modernen Logistikknoten  
mit europäischer Strahlkraft auszubauen. Der Standort bietet  
ideale Bedingungen für ein Intermodalterminal mit Anbindung  
an Schiene, Straße und Wasserstraße.

NACHHALTIGES WACHSTUM

Marc Herter, Oberbürgermeister der Stadt Hamm, betonte im  
Rahmen der Vertragsunterzeichnung: „Mit der Übernahme der 
Anteile durch METRANS und dem Engagement in Hamm stel- 
len wir die Weichen für nachhaltiges Wachstum und neue Wert-
schöpfung. Der Multi Hub Westfalen wird ein Schlüsselknoten-
punkt für die klimafreundliche Logistik der Zukunft.“ Hamm  
profitiert dabei von seiner zentralen Lage mit direkter Ost-West-  
und Nord-Süd-Anbindung sowie der Nähe zu See- und Binnen-
häfen. „HHLA und METRANS können nachhaltige Logistik und 
Schiene – das zeigen sie europaweit. Das Engagement in Hamm  
ist ein Gewinn für die gesamte Region“, betont Herter.

ZENTRALE DREHSCHEIBE

Peter Kiss, CEO von METRANS, unterstrich: „Unser Ziel ist es,  
den Standort Hamm gemeinsam mit der Stadt als westliches  
Hub-Terminal in unserem europäischen Netzwerk zu entwickeln. 
Der Standort bietet großes Potenzial als zentrale Drehscheibe ent-
lang der Nord-Süd- und West-Ost-Achsen in Europa. So kön-
nen wir die Anbindung dieser Region an die größten 
europäischen Seehäfen und Wirtschaftszentren stär-
ken – und gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung nachhaltiger Güterverkehre leisten.“

SCHIENENGÜTERVERKEHR VON MORGEN

Die Revitalisierung des Rangierbahnhofs ist  
ein Großprojekt, das vom Schulterschluss der 
beteiligten Akteure profitiert. Pascal Ledune, 
Geschäftsführer der EANG, unterstreicht die Be-
deutung von Transparenz und Beteiligung: „Die Ent-

wicklungsagentur als Stabsstelle und Motor des Projekts bezieht  
die Bevölkerung frühzeitig in die Entwicklungen auf dem Rangier-
bahnhof ein. Der Multi Hub ist ein Gewinn für die Region und die 
Menschen in Hamm. Der Gesellschafterwechsel ist ein wichtiger 
Schritt, um die Planung jetzt gemeinsam mit der Stadt und den  
weiteren Akteuren zielgerichtet fortzusetzen.“

Reinhard Bartsch, Geschäftsführer der Stadtwerke Hamm und 
Gesellschaftsvertreter des Hafens Hamm in der EANG GmbH 
ergänzt: „Dem Multi Hub Westfalen bieten sich mit dem neuen  

Partner METRANS Deutschland GmbH interessante strate-
gische Entwicklungspotentiale. Für uns als Hafen- 

partner ist das ein starkes Signal: Das Projekt lebt, 
wächst und gewinnt an Fahrt. Gemeinsam ge- 

stalten wir einen Standort, der Wasserstraße, 
Schiene und Straße intelligent verbindet und  
der Region neue Perspektiven eröffnet.“

Der Rat der Stadt Hamm hat dem Gesellschafter-
wechsel in seiner Sitzung am 3. November zuge-

stimmt – und so die Weichen für die Zukunft des 
Projekts gestellt. I

NEUE PERSPEKTIVEN FÜR 
DEN MULTI HUB WESTFALEN

Die METRANS Deutschland GmbH will neue Gesellschafterin der Entwicklungsagentur für  
nachhaltigen Güterverkehr (EANG) in Hamm werden. Die Bahntochter der Hamburger Hafen und  

Logistik AG (HHLA) plant, 27 Prozent der Anteile an der EANG zu übernehmen – ein klares Signal für die  
Weiterentwicklung des Multi Hub Westfalen, eines der bedeutendsten Projekte der Stadt Hamm.

Bekräftigten mit einem Memorandum of Understanding ihr Interesse an 
einer Partnerschaft (v.l.n.r.): Marc Herter, Oberbürgermeister der Stadt  
Hamm, Peter Kiss, CEO von Metrans und Lars Neumann, Leiter Vorstandspro-
jekte und Geschäftsentwicklung der HHLA
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Mit den neu konzeptio-
nierten museumspä-
dagogischen Formaten 

möchte das Gustav-Lübcke- 
Museum bei den jungen Be-
sucher:innen Neugier wecken, 
Geschichte lebendig werden zu 

lassen und Räume für Entde-
ckung und Kreativität zu öff- 
nen. „Ein Museumsbesuch soll 
mehr sein als zuzuhören – er  
soll zum Staunen, Fragen und 
Mitmachen anregen“, betont 
Alexandra Peter, Leitung der  

Bildungs- und Vermittlungsar-
beit. Das Ergebnis ist ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das eng auf die Themen der  
Dauerausstellungen des Muse-
ums abgestimmt ist: von der  
Archäologie über das Alte  

 KREATIV, SPANNEND UND  
INTERAKTIV FÜR 

ALLE ALTERSKLASSEN
Wie klang der Alltag im Alten Ägypten, wie sieht ein Stuhl aus dem Bauhaus aus und was 

verraten Wappen über unsere Identität – damals wie heute? Das Gustav-Lübcke-Museum hat seine 
museumspädagogischen Formate neu aufgestellt und bietet nun eine Vielzahl lebendiger 

Vermittlungsformate für Kinder, Jugendliche und Schulklassen. 
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Ägypten und die Angewandte 
Kunst bis hin zur Stadtgeschich-
te.

VON KÄFERN 
UND PHARAONEN

Schon die Jüngsten dürfen auf 
Spurensuche gehen. In der Füh-
rung „Ein Käfer für den Pharao“ 
lernen Kinder aus Kinder- 
garten und Kita die faszinierende 
Tierwelt des Alten Ägyptens 
kennen. Warum war die Katze 
heilig? Und was hat es mit dem 
geheimnisvollen Skarabäus auf 
sich? Mit echten Materialien  
zum Anfassen und einem krea-
tiven Bastelteil wird Geschichte 
hier zum Erlebnis. Jedes Kind 
nimmt am Ende seinen eigenen 
kleinen „Glücksbringer“ aus Ton 
mit nach Hause. 

Für ältere Schüler:innen bie-
tet das Programm „Im Schatten 
der Pyramiden“ einen tieferen 
Blick in Alltag, Glaube und 
Schrift des Alten Ägypten. Hier 
darf man selbst mit Schilfrohr 
und Tinte auf Papyrus schreiben 
– und erfährt, dass Hierogly-
phen mehr sind als geheimnis-
volle Zeichen.

DESIGN, DAS BEWEGT 

Auch die Sammlung der Ange-
wandten Kunst lädt zum Ent-
decken ein: Von Jugendstil bis 
3D-Druck spannt das Angebot 
„Design entdecken und verste-
hen“ einen weiten Bogen. Ju-
gendliche erleben hier, wie sich 
Formen, Materialien und Ideen 

im Laufe der Zeit verändert ha-
ben – und entwerfen anschlie-
ßend ihr eigenes Sitzmöbel.

Etwas bunter geht es im Work-
shop „Bunt gemustert, gut ge-
macht“ zu. Schüler:innen ge-
stalten ihre eigenen Kacheln, 
inspiriert von historischen Mus-
tern. „Wir möchten zeigen, dass 
Design und Kunst nicht fern  
und elitär sind, sondern Teil un-
seres Alltags – von der Teetasse 
bis zum Smartphone“, so Alex-
andra Peter.

ZEITREISEN UND 
STADTGESCHICHTEN

Wer lieber in der eigenen Stadt 
bleibt, kann in der stadthistori-
schen Sammlung auf Entde-
ckungstour gehen. Gleich meh-
rere Programme widmen sich 
dem Leben in Hamm durch  

die Jahrhunderte, von der mit-
telalterlichen Stadtgründung  
bis zur Gegenwart. Für Grund-
schulkinder wird Geschichte 
spielerisch erlebbar in „Zeit- 
reise Stadtgeschichte“, bei der 
Fachwerkhäuser, Pferdekut-
schen und alte Feuerlösch- 
methoden lebendig werden.

Ältere Jugendliche tauchen  
tiefer in gesellschaftliche The-
men ein: „Arbeit – Wandel –  
Zukunft“ erzählt die lokale In-
dustriegeschichte, während 
„Glauben, Leben, Vielfalt“ die 
religiöse Entwicklung der Stadt 
beleuchtet. Besonders relevant 
ist das neue Angebot „Erinnern 
in Hamm“, dass sich mit der  
NS-Zeit, Anpassung und Wider-
stand beschäftigt.

Ein weiteres Highlight: „True-
Crime in Hamm“ – hier wird 
anhand historischer Fälle die 

Entwicklung von Recht, Strafe 
und Gerechtigkeit erkundet. Am 
Ende entstehen aus den Ein- 
drücken kreative Impulse wie 
zum Beispiel eigene Comics. 

Alle Programme dauern 90 
Minuten, sind auf verschiedene 
Altersstufen zugeschnitten und 
kosten 75 Euro pro Gruppe (in-
klusive Material). I

ONLINE

Informationen und Buchung: 
https://museum-hamm.de/ver-
mittlung oder per Mail an museum-
spaedagogik@stadt.hamm.de
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LGB-Anlage. Hier wird ge-
schaut, getauscht, gefachsimpelt 
– und natürlich auch getestet: 
Auf der Teststrecke können 
frisch erworbene Schätze direkt 
ausprobiert werden.

Dazu gibt es jede Menge 
Modellfahrzeuge – darunter sel-
tene Sonder- und Werbemo-
delle, die man im Handel kaum 
fi ndet. Ganz egal, ob man selbst 
verkaufen möchte oder einfach 
nur stöbert: Hier fi ndet jeder et-
was, das Freude macht. I

Öff nungszeiten: 11:00 – 16:00 Uhr 

(Einlass bis 15:00 Uhr)

Eintritt: 5 € | Kinder bis 10 Jahre frei

Bereits zum dritten Mal 
treff en sich in den Zen-
tralhallen Modellbahn-

Fans und Sammler aus der ge-
samten Region. Die Börse bietet 
ein Eldorado für alle, die Eisen-
bahnwelten im Kleinformat 
lieben – von Märklin mini-club 
über Spur H0 bis hin zur großen 

MODELLBAHN- 
UND MODELL-
FAHRZEUG-BÖRSE 7. DEZEMBER  2025

LETZTE HIGHLIGHTS 
IM DEZEMBER

27. DEZEMBER  2025

Für alle, die Musik lieber anfassen 
als streamen möchten, hat Hamm 
zum Jahresabschluss sein eigenes 

kleines Vinyl-Paradies. Von Rap bis Rock, 
von House bis Soul, von Pop bis Schlager – 
hier gibt es Musik in allen Stilen und Preis-
klassen. Und das Schöne: Die Preise sind 
fair! Vinyl-Liebhaber, Schnäppchenjäger, 
Sammler und Nostalgiker kommen glei-
chermaßen auf ihre Kosten. I

Öff nungszeiten: 11:00 – 16:00 Uhr

Eintritt: 5 €,

Familienkarte 10€, Kinder bis 

12 Jahre haben freien Eintritt!

HAMMER SCHALL-
PLATTENBÖRSE

Das Jahr geht zu Ende – aber in den Zentralhallen Hamm 
ist noch längst nicht Schluss: Bevor das neue Jahr 2026 
startet, wird noch einmal gesammelt, gestöbert, gehört 
und gefeiert. Zwei Events sorgen dafür, dass die Winter-
tage noch ein bisschen glänzen.
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Samstag, 31. Januar 2026

2026 wird groß – die Stadt Hamm feiert ihr 
800-jähriges Jubiläum! Bevor im Laufe 
des Jahres viele Aktionen, Feste und 

Events starten, legen die Zentralhallen schon mal vor!

Die Hammer Schlagernacht ist genau der Abend dafür. Leute 
treff en, tanzen, mitsingen und Spaß haben: ein Abend, an dem die 
Zentralhallen sich in die größte Feierzone der Region verwandeln.

Es gibt richtig was auf die Bühne – alle Feierfreudigen können sich 
freuen auf eine megastarke Party mit:

ANNA CARINA WOITSCHAK

Die letztjährige Dschungelcamp-Teilnehmerin bringt ihre Hits wie 
„Die Nacht ist noch lang“ direkt auf die Bühne der RUW Arena! Sie 
sorgt ab der ersten Minute für Energie, Nähe und Live-Moment-
Feeling.

NORMAN LANGEN

Mit „Ich bau Dir ein Schloss“ hat er einen Schlagerhit geschaff en, den 
jeder kennt. Live steht er für positive Stimmung, Humor und echte 
Feierlaune – genau das, was die Halle braucht.

OLAF HENNING

Der Mann hinter „Cowboy und Indianer“ – ein Song, der immer 
zündet. Olaf steht auf der Bühne wie einer, der das schon lange macht: 
sicher, locker, sympathisch und absolut mitnehmend.

ISI GLÜCK

Seit Jahren feste Größe im Mega-Park auf Mallorca – und dort weiß 
man, wie man feiert. Mit Songs wie „Delfi n“ bringt sie Tempo, Spaß 
und Partygefühl direkt nach Hamm. Wenn sie auf der Bühne steht, 
bleibt niemand still stehen. Punkt.

TICKET-INFO
Einlass: ab 19:00 Uhr

Eintritt: 35 €

NEU: Gruppenticket „6 für 5“ – Sechs kommen, fünf zahlen.

Perfekt für Freundeskreise, Vereine, Kegelclubs, Stammrunden.

Tickets: zentralhallen.de

Die Hochzeit ist mehr als nur ein Tag 
im Leben – es ist der Beginn eines 
neuen Kapitels voller gemeinsamer 

Erinnerungen! Die Zentralhallen Hamm 
bieten den perfekten Rahmen für diesen be-
sonderen Anlass. 

Optimale Räumlichkeiten: Ob Feier im 
kleinen Kreis oder große Hochzeit mit bis 
zu 250 Gästen –die Zentralhallen bieten 
den perfekten Raum für alle Wünsche. 
Rundum-Service: Die Zentralhallen beglei-
ten von der Planung bis zur Umsetzung 
und stehen mit erfahrenen Partnern wie 
Fotografen, DJs und Traurednernzur Ver-
fügung. Kulinarik mit Herz, aus der hausei-
genen Gastronomie: Die Zentralhallen bie-
ten ein Traumbuff et und eine vielfältige 
Getränkeauswahl - von spritzigen Cocktails 
bis zu erlesenen Weinen ist alles dabei! 
Alles in allem steht fest: Die Zentralhallen 
sind ein verlässlicher Partner, damit dieser 
besondere Tag unvergesslich bleibt. I

15. HAMMER 
SCHLAGERNACHT:
der Partyauft akt ins Jubiläumsjahr – Hamm wird 800

HOCHZEIT FEIERN
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HAMM800 
 EIN JAHR VOLLER 
 HIGHLIGHTS! 
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HAMM800FESTIVAL
2026: 800 + 30 = 3 Veranstaltungen!
24. bis 26. Juli 2026

Hör mal hin! Hammer Dinge 
erzählen Stadtgeschichte(n)
29. November 2025 bis 
14. Juni 2026

LEGO-Ausstellung: 
Stadtgeschichte Hamms
27. März bis 1. November 2026

NRW-Landesturnfest
3. bis 7. Juni 2026

Mittelalterlicher Markt – 
der Graf von der Mark zu Gast
4. bis 7. Juni 2026

App Heim@t Hamm 
(digitaler Stadtrundgang) 
Ab Sommer 2026 zum Download

Fotowettbewerb 
„So schön ist Hamm“ 
zum 800. Geburtstag
Täglich von März bis
 Oktober 2026

Westfälische Hansetage
11. und 12. April 2026

 und vieles mehr…! 

Die aktuellsten Infos zum Jubiläumsjahr 
und allen Veranstaltungen gibt es immer 
auf www.hamm.de/800 


